
Aktuelle Informationen für Angehörige, 

Betreuer und Interessierte 
 

Inzwischen haben wir uns gut auf die neue 
Situation eingestellt: 
 Wir haben uns von der Außenwelt so 

weit wie möglich abgeschottet. Es kön-
nen nur noch Mitarbeiterinnen oder 
dringend erforderliche externe Dienst-
leister das Haus betreten.  

 Auch die Bewohnerinnen können leider 
nicht mehr raus. Bewohnerinnen die 
seither noch selbst zum Einkaufen gin-
gen, mussten wir dies untersagen. Das 
ist für einige ein großer Verlust und 
Einschnitt in ihre  Selbständigkeit. Um 
Einkäufe unnötig zu machen und damit 
zu verhindern, erledigen wir nun alle 
Einkäufe der Bewohnerinnen über das 
Haus. 

 Arzt und Krankenhausbesuche sind auf 
das Unerlässliche beschränkt. Termine 
die verschoben werden können, versu-
chen wir zu verschieben. 

 Mit den Tablets machen wir derzeit die 
ersten praktischen Erfahrung. Die Be-
wohnerinnen, bei denen die im Einsatz 
waren, haben sich sehr über die Video-
gespräche gefreut! 

 Im Caritasverband arbeiten derzeit vie-
le Mitarbeiterinnen daran, genügend 
Schutzausrüstung zu beschaffen. Dies 
zeigt erste Früchte, so dass wir opti-
mistisch sind, den Herausforderungen 
Stand halten zu können. 

 Alle Mitarbeiterinnen wurden nochmals 
auf die Hygienemaßnahmen und den 
Umgang mit der Schutzausrüstung ge-
schult. 

 Notfallpläne wurden er– und überarbei-
tet, so dass wir uns bestmöglich auf 
alle möglichen Szenarien vorbereiten.  

Ostern 

 
Am letzten Wochenende haben wir sehr 
schöne Osterfeiertage im Haus verbracht! 

Da wir augenblicklich keine Wohngruppen-
übergreifende Veranstaltungen mehr durch-
führen, haben wir am Samstag sechs kleine 
Osterfeiern durchgeführt, an denen viele Be-
wohnerinnen teilgenommen haben. Um 

10:30 Uhr haben wir dann auch noch ein 
kleines Osterkonzert erhalten. 
Mitglieder des Posauenenchors der ev. Kir-
chengemeinde haben uns eine Osterfreude 

bereitet. Der wir von den Balkonen und 
Fenstern aus gelauscht haben. 
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Gartenkonzerte 
 

Bereits am Karfreitag hatte unsere Reihe mit 
den sogenannten Gartenkonzerten begon-
nen.  
Fünf Studentinnen  bzw. Studenten der Mu-
sikhochschule waren bei uns zu Gast und 

haben Lieder aus dem klassischen Reper-
toire  aus Oper und Operette zu Besten ge-
geben. Die Vielfallt und die Stimmgewalt der 
Musikerinnen war großartig und alle Zuhöre-
rinnen waren tief beeindruckt.  

 
 

 
An diesem Nachmittag herrschte eine ganz 
besondere Atmosphäre in unserem Garten. 
Große Kultur vor dem Pflegeheim! 
 
 

Auf den Balkonen und hinter den Fenstern 
waren die Bewohnerinnen sehr angetan und 
tief berührt. 
Auch die Musikerinnen haben uns zurückge-
meldet, dass dieser Auftritt für sie etwas 
ganz Besonderes darstellt. Sie haben uns 
fest versprochen wiederzukommen. 
Zum Abschied ging uns allen dann noch das 
Herz auf, als sie dann im Chor „Freude 
schöner Gotterfunken“ gesungen haben. 
Unsere Gartenkonzertreihe wird in den 
nächsten Tagen und Wochen weitergehen. 

Wir erwarten viele tolle Musikerinnen und 
Musiker mit ganz unterschiedlichen Stilrich-
tungen.  

SWR Fernsehen 
 
Am Mittwoch war ein Team des SWR-
Fernsehen bei uns und hat mit uns Gesprä-
che geführt. Die Sendung wird am Donners-
tag 16.04. ab 20:15 Uhr ausgestrahlt. 
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